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An deiner Stelle würde ich eine Untätigkeitsbeschwerde an den Vorgestzten des Jugendamtes
schicken. Ich gehe mal davon aus, dass dir die Eltern keine Schweigepflichtsentbindung geben
werden. Daher musst du bei der Weitergabe der Interna sehr vorsichtig sein. Das Protikollieren
ist in solchen Fällen sehr wichtig. Auch die Anrufe und Schreiben ans Jugendamt. Am besten ist,
wenn du E-Mails schickst, dann hast du einen Nachweis, dass du Kontakt aufgenommen hast.
Bei Telefonaten ist das immer so eine Sache. Ich habe eine Ordner in der Klasse, in dem für
jeden SS ein Bogen ist. Hier könnten auch klassenfremde Kollegen Beobachtungen
reinschreiben. So wie es aussieht bräuchte die Famillie eine Familienhelferin, die sich um die
Balange des Kindes kümmert, doch müssen die Eltern damit einverstanden sein. Du kannst
auch bei vermehrten Fehltagen immer eine ärztliche Bescheinigung verlangen. So steht es in
der BASS. Falls alles nicht hilft, ,kannst du das Kind durch die Schulärztin untersuchen lassen.
Ein Ordnungsgeld ist auch möglich, wenn die Eltern das Kind nicht regelmäßig zur Schule
schicken. Das ist ganz schön teuer. Wir haben das schom mehrfach praktiziert. 

1https://www.lehrerforen.de/thread/32440-jugendamt-kann-nichts-unternehmen/?postID=275195#post275195

https://www.lehrerforen.de/lexicon/entry/6-bass/
https://www.lehrerforen.de/thread/32440-jugendamt-kann-nichts-unternehmen/?postID=275195#post275195

